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überhebung. Sie verweisen darauf, dass Frankreich in
den letzten 28 Monaten nicht weniger als sieben Kriegs-
minister gehabt hat, die eine schöne Verwirrung
angerichtet hätten, wenn jeder Einzelne seine persönlichen
Günstlinge bedacht haben würde. Das ist gewiss richtig)
trifft aber in noch weit höherem Masse für die völlig
unverantwortlichen Organe der kommandierenden Generäle

und des Oberkriegsrats zu, von denen bisher die

Beförderungen der Obersten und Generäle abhingen und
die für Empfehlungen und kameradschaftliche Intriguen
weit zugänglicher waren, als die verantwortlichen Minister.

Der Kriegsminister musste bisher blindlings alle
ihm vorgeschlagenen Beförderungen unterzeichnen,
obwohl er manchmal von der Unfähigkeit der für die

Beförderung Vorgeschlagenen überzeugt war, denen gute
Kameraden eine höhere Pension verschaffen wollten.
Diesem Übelstande, den der Kriegsminister, einer der

Doyens der Armee, aus eigener Erfahrung kennt, musste
ein Ende gemacht werden, wobei allerdings zu befürchten

ist, dass ein anderer Kriegsminister wieder mit einem
Federstrich die Reform des Generals de Gallifet
vernichten wird. Diese wird vorerst aber ihre nützlichen
Folgen zeigen können, deren bedeutendste wohl die ist,
der Snpprematie der Civilgewalt zn ihrem Rechte zu
verhelfen. Gleichzeitig wird die Armee einen wirklichen
Chef erhalten, der alle ihm zusteheuden Rechte ausüben

kann nnd will. Die Nebenregierungen, die sich dank
der Nachgiebigkeit der Kriegsminister im Oberkriegsrat
nnd im Generalstabe gebildet hatten, sind durch die

Entscheidung des Kriegsministers allen Einflusses beraubt
und werden sich jetzt vielleicht dazu bereit finden, sich

anf die ihnen zustehenden Missionen zu beschränken.
Gerade das verleiht der Reform des Generals de Gallifet
die wahre Tragweite.

Frankreich. Versuche. Eine Brigade des V.
Armeekorps wird im Verlaufe der bevorstehenden
Herbstmanöver an der Loire sehr interessante Versuche mit
einem neuen Schutzzelt veranstalten. Das neue Zelt
hat die gleichen Grössenverhältnisse wie das bis jetzt
in Gebrauch befindliche, aber es ist leichter und bequemer
zu handhaben. Es besteht aus Futterleinwand, wie sie

zu den Uniformen gebraucht wird, die jedoch wasserdicht

gemacht worden ist. — Auf Ersuchen des

Ackerbauministers hat General Gallifet angeordnet, dass die

Übungsperiode der Reservisten der Regimenter, deren

Manöver wegen der in vielen Gegenden herrschenden
Maul- und Klauenseuche abgesagt worden sind, auf 21

Tage verkürzt wird.
Frankreich. Vier Schwadronen des fünften Jäger- und

ein Bataillon des 106. Infanterie-Regiments haben mit
Kriegsmaterial vorletzten Monat die Marne bei Compertin
auf den von dem Hanptmann des 15. Jägerbataillons
Habert erfundenen Flössen überschritten. Diese Übungen,

denen der Oberstkommandierende des VI. Armeekorps,

General Kessler, persönlich beiwohnte, sollen mit
grosser Sehneiligkeit, Genauigkeit und Ordnung von

statten gegangen sein.

Frankreich. Der Stab des 10. Festungsartillerie-Bataillons

ist aus Besançon in Marseille eingetroffen, um die

Organisierung dieses Truppenteils durchzuführen. Das

Bataillon wird aus sechs Batterien gebildet; von den

mehr als 700 Mann, die es zusammensetzen, wird die

eine Hälfte in der Artillerie-Kaserne des Bas-Fort-Saint-
Nicolas untergebracht, während die andere auf die

Festungswerke der Inseln Pomégues und Ratonneau,

sowie auf die Küstenbatterien verteilt wird.
Frankreich. Die seit langer Zeit verlangte

Radfahrer-Kompagnie beim VI. Armeekorps ist
gebildet. Sie steht unter dem unmittelbaren Befehle des

Generals Tournier der 40. Infanterie-Division und ist

in administrativer Hinsieht mit dem 25. Jägerbataillon
verbunden. Sie besteht aus 120 Mann, Unteroffiziere,
Maschinisten und Trompeter eingerechnet, und wird
bereits an den diesjährigen Herbstmanövern teilnehmen.
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Soeben erschien:
Politisch-militärische Karte von Südafrika zur

Veranschaulichung der Kämpfe zwischen Buren
und Engländern bis zur Gegenwart. Mit
statistischen Begleitworten : Südafrika vom
politisch-militärischen Standpunkte. Bearbeitet
von Paul Langhans. Gotha, Justus Perthes.
Preis Fr. 1. 35.

Die in Südafrika bevorstehenden Entscheidungskämpfe
zwischen Buren und Engländern nm die Vorherrschaft
lenken die Aufmerksamkeit der ganzen gebildeten Welt
auf die Südspitze des dunklen Weltteils mit ihren
merkwürdigen Staatsgebilden niederdeutscher Bauern. Den
Verfolg der kommenden Ereignisse ermöglicht in
ausgezeichnet klarer nnd übersichtlicher Weise Langhans'
vorliegende Karte, die ganz besonders die militärischen
Verhältnisse berücksichtigt. Eine grosse Karte
Südafrikas zeigt die politische Einteilung, alle im Betrieb
befindlichen Eisenbahnen (die Einfallsbahnen der
Engländer in die Burenstaaten besonders gekennzeichnet)
und Telegraphenlinien, auch der Heliograph zwischen
Pretoria una der Burenstellung bei Volksrust ist bereits
eingetragen. Von besonderem Interesse sind die ins
Einzelne gehenden Angaben der Truppenansammlungen
der Engländer und Buren, der Befestigungen und der
Gefechte im Unabhängigkeitskriege 1880/81. Eine Nebenkarte

verzeichnet die Goldfelder Transvaals, den
kostbaren Siegespreis des Kampfes, eine andere die Haupt-
treks der Buren, die zur Gründung ihrer Freistaaten
führten, ihrer Städtegrüodüngen, der hochdeutschen
Niederlassungen u. s. w. Die Wappen der beiden
Burenrepubliken, die britische Kriegsflagge und ein Brustbild
Paul Krügers, des bekannten Präsidenten der
Südafrikanischen Republik, gereichen der billigen Karte zu

fefälligem Schmuck. Von besonderem Werte für das
erständnis der südafrikanischen Frage sind die Begleitworte,

die das Sprachen verhältnis und die beiderseitigen
Streitkräfte der kämpfenden Parteien erörtern.
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